
Lacerta erhardii ruthveni Werner
.9 d d, 1 9. Insel Joura (-- Ginra -- Jura), Nord-Sporad.en, 4. VI. L954.

(Maße nnd Schuppenzahlen s. Tab. S. 156.)

C )" ö n (1941, S.84) beschränkt rzülweni auf die terratypica,
clie Insel Pelagonisi ( - I(5zra Panagia).

Die von mir auf Joura (Taf. 4, Fig. 7) gesammelten Didechsen
stimnren mit rztthueni, nach cler Beschreibung von W e r n e r (1930)
tund d.en ausführlichen Angaben von C y r ö n so gut überein, daß
man sie zrvanglos zu cLieser Rasse rechnen kann. Das hat übrigens
schon C )' r 6 n (1941, S. 85) richtig vermutet. Die Biclechsen auf

C y r ö n trennt leiclel in allen seinen sonst so ausgezeichneten Ar-
beiten iiber Lacelten clie Riickenschuppenzahlen nicht nach d.en Geschlech-
tet'n, obgleich sie bei den Weibchen immer niech'iger sind als bei d.en Männ-
chen. Daher elgeben auch seine Mittelu'erte anclere Zahlen als man sie er-
hält, rvenn man die Mittel'rvelte nach Geschlechtern getrennt berechnet.



Nachtrtg, ztt:, mein91: i:fle,1:petOlogia:,,,aogaea. t4t

Jonra zeigen im Leben ebenfalls keinerlei gri.ine Tönea. Die Grund-
farbe ist im Leben hupferig-blaun oder bräunliehgrau. Eine Oi<zi-
pitalfleci<enreihe scheint immer zu fehlen. Die Parietalstreifen sind
bald großfleckig und breit, bald schrnal und unscheinbar; oft sind
sie durch schwärzliche Punktfleckchen, die auf der Ritchenzone
verstreut sind, verbund.en. Die oft rlur' &m Hals deutlich aufge-
hellten Supraziliarlinien sind stets von der schrvarz en Zeichnung
clurchbrochen, die auf den llenrporalstreifen ein ozelliertes Netz-
werk bilclet. Subtemporallinie fehlt, beim Weibchen ist sie nur an-
gedeutet. Ein Männchen ist ganz zeichnungslos, einfarbig bräun-
Iichgrau. Kopfunterseite irn Leben bläulichweißlich, die äbrige
Unterseite ziegelrot ilberhaucht. Die äußeren \rentraliareihen bilden
gritnlichblaue, einfarbige Bänder. Die Ozellen auf clen Extremitäten
iina unscheinbar od.er fehlen. Das einzige Weibchen, das ich er-
beutete, ist in cler Zeichnung nicht von den }Iännchen zu unter-
scheiden.

Die Hinterbeine reichen bei den i\[ä.nnchen, rvie bei der Popu-
lation auf Pelagonisi, rnit der lä.ngsten Zehenspitze bis zur Achsel-
höhle oder zum Halsband, beim Weibchen bis zul]l Ellbogens.

Anf den tnit Qu,erc?.ts i,Ier-Btlschen bed.ecl<ten felsigen Hängen
auf Joura \lraren die Eidechsen im allgerneinen sehr spärlich, häufig
nur bei einer Zisterne an cler stidlichen Westkäste und in der Um-
gebung des Jagdhauses an1 Südende der Insel. Sie waren nicht
besonders scheu. Die L. erlmrdi,i-Bevölkelung der Nordsporad.en
bietet derzeit folgendes klares Bilcl:

Kopf- Rumpf- Länge
* SchrvanzlänBe

6? + 12e

Skiathos: ohne L. erharrlü'
Skopeios : L. e. scoPelensis

Cyrön
Chelidromia
(: Xilioclromia
: Alönnisos):
L. e, scopelensis C)'r6n

I(yra Panagia
(: Pelagonisi) :

L. e.ruthuetti Wern.
Joura (: Giura: Jura) :

L. e. rutlraeni Wern.
Psathura z L. e. psuthut'en,sis
Cyrön 72 + 100

Rllckenschuppen Femoralporen

56-6?-?6 L9-21-24

62-65-71 78-27.-24

58-64-70 19-22-24

61-64-67 21-22-26

53-57-66 16-19-23

72 + 125

70 + 112

{ In Alkohol konserviert sind. sie graugrän gervorclen.

' C y r ö n (1941) gibt S.84 diese richtigen Verhältnisse an. Ihnen wider-
sprechen die Angaben in Tab. III, S. 82 derselben Arbeit, tlie auf einem
Irltum benrhen müssen.

11{,



L42

Wie von mir (1953, S. 703) bereits erwähnt, sind. alle anderen
Inseln der Nordsporad.en, besonders die isolierten Inseln Piperi
und Skantzura., lrerpetologisch noch unbekannt.
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Insel Naxos
naaensi,s 36$,
149
(s. Seite 149)

Insel Vriol<astro
narensis 3 d

Insel Gaidaro-
nisos
naxensis 2 6

Klcine flache
nörcll. Insel
der Trio Nisi
naxensi,s, 3 S

lnsel Hagia
Nikolaos,
Makariais-
Inseln malta-
riai,si, 2 3, 39

Insel Donusa
erhardü
,"ubspec.?
gd, 1?

Insel Ktenia
bttcltholzi,
9o',4?

Insel Prasso
Nisi
liaadhi,aca
1 J jun.

In,sei Skopelos
scopelensis
2d, 1?

Insel Joura
rtttlrueni,
8d, 19

67
+
88

70
+
t24

70
+
93

(reg.?)

70
+

123
g.?)

72
+
lr7

69
+

124

73(!)
+
90

67
+
99

(reg.

72
+

60
+
85

?0
+

105131

54
+

107

59
+
89

(reg.?)

70
+

112

64
+
83

(reg.)

56
+
81

O,'tot o 'lV e t' t,s t e.i rli

Rtickenschuppen

64-64
59

57-64
61

61,63

62

60-?1(!)
66

55,61

58

54-63
58

60-65
62

54

53-64
58

52-54
53

57-62
60

52

70,71 69

61-67
64

][aße und Schuppenzahlen

Bauchschilder-
querreihen

r-l
I-l

27-90
28

27-28
28

28

27-80
28

25-28
26

25-28
26

25

25-27
26'6

28-32
30

29-30
30

28-30
29

27

31

27 30

62 28 22121

t9-24
.rc)

20-22
2t

t9-22
20

20-24
22,6

2t-22
27

20-23
2t

20-22
2L

20|Ie

20-22
2l

2t-26
22

Femoralporen

t9-24
2l

19-23
2t

19120

l9-22
20

20122


